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Niederschrift 
 
über die 4. öffentliche Sitzung der Schulverbandsversammlung Witzwort-Uelvesbüll am  
26. Mai 2009 in Tönnsen’s Gasthof in Witzwort. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.10 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Schulverbandsvorsteher Willi Berendt, Witzwort 
2. Schulverbandsvertreter Hans-Hermann Andresen, Witzwort 
3. Schulverbandsvertreter Holger Drosdowski, Witzwort 
4. Schulverbandsvertreter Jan Petersen, Uelvesbüll 
5. Schulverbandsvertreter Volker Petersen, Uelvesbüll 
6. Schulverbandsvertreter Gerd Radcke, Witzwort 
7. Bürgermeisterin Christel Zumach, Uelvesbüll 
 
Außerdem sind anwesend: 
komm. Schulleiterin Margitta Hündorf  
Schulelternbeiratsvorsitzende Sabine Stolze-Rack 
Inke Hars, Leiterin der Betreuten Grundschule 
Bürgermeister Erwin Kröger, Simonsberg 
1. stellv. Bürgermeister Hans-Jürgen Peters, Simonsberg 
Bernd Schubert, Schriftführer  
Herr Rahn, Husumer Nachrichten 
sowie 3 Zuhörer/innen 
 
 
Schulverbandsvorsteher Berendt eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden, beson-
ders Frau Hündorf als kommissarische Schulleiterin und Herrn Rahn von den Husumer Nach-
richten. Er stellt die Beschlussfähigkeit fest. Gegen Form, Frist und Inhalt der Tagesordnung 
werden keine Einwände erhoben.  
Auf seinen Antrag wird die Tagesordnung einstimmig um den Tagesordnungspunkt 8 erwei-
tert. 
Die Tagesordnung lautet danach wie folgt: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 3. Sitzung am 03.02.2009 
3. Bericht des Schulverbandsvorstehers 
4. Bericht der Schulleitung 
5. Anfragen aus der Schulverbandsversammlung 
6. Situation wegen der Ausschreibung der Schulleiterstelle 
7. Jahresrechnung 2008 

a. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
b. Beschlussfassung über die Jahresrechnung 

nicht öffentlich 
8. Personalangelegenheiten 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 3. Sitzung am 03.02.2009 
Die Niederschrift wird einstimmig festgestellt. 
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3. Bericht des Schulverbandsvorstehers 

• Schulverbandsvorsteher Berendt berichtet von der vor Sitzungsbeginn stattgefundenen 
Schulbesichtigung. Folgende Angelegenheiten wurden dabei besprochen: 
Komm. Schulleiterin Hündorf wird Angebote für drei neue Landkarten (Deutschland, 
Schleswig-Holstein und Nordfriesland) einholen. Eine Schulklasse soll komplett mit 
neuem Mobiliar ausgestattet werden (12 bis 13 Tische mit entsprechender Bestuh-
lung). Um geeignetes Mobiliar auszuwählen, wird sich Frau Hündorf im Vorwege auch 
mit anderen Schulen in Verbindung setzen. Einige Räume sollen mit Regalen ausges-
tattet werden. Frau Hündorf wird die Kosten hierfür ermitteln. Zudem soll die Schulkü-
che mit 8 Hockern ausgestattet werden.  
Einige Sportgeräte in der Turnhalle müssen instand gesetzt oder erneuert werden. 
Dazu zählen ein Kletterseil, ein großer Sprungkasten, eine Reckstange, ein Schwebe-
balken sowie 4 Befestigungsseile der Ringe. Frau Hündorf wird von einem entspre-
chenden TÜV-Gutachter einen Kostenvoranschlag einholen. Zusätzlich sollen die 
Leuchtröhren ausgetauscht werden. 
Die rückseitige Eingangshalle (Wintergarten) soll nicht nur als Pausenhalle dienen, 
sondern soll der Schule auch für weitere schulische Aktivitäten (z. B. Leseecke) zur 
Verfügung stehen. Die derzeitige Akustik lässt andere Nutzungen jedoch nicht zu. 
Korkplatten an einer Wand sowie eine Schallschutzdecke aus schwer entflammbarem 
Stoff sollen zur Schalldämmung eingesetzt werden. Frau Hündorf wird entsprechende 
Angebote einholen. In dem Zusammenhang werden auch die schon vorhandenen 
Setzrisse vom „Wintergarten“ zum Gäste-WC bemängelt. Schulverbandsvorsteher Be-
rendt wird sich der Angelegenheit annehmen.  
Die Tür zum Lehrerzimmer wurde beim Einbruch beschädigt und nur notdürftig repa-
riert. Es handelt sich um eine Brandschutztür. Von der Verwaltung soll geprüft werden, 
ob diese Beschädigung bei der Schadensmeldung an die Versicherung berücksichtigt 
wurde. Wenn nicht, soll dies nach Möglichkeit nachgeholt werden. In diesem Zusam-
menhang hat der Schulverband auch beschlossen, die Versicherungssumme der In-
ventarversicherung auf 40.000 € zu erhöhen. 

• Schulverbandsvorsteher Berendt bedankt sich im Namen der Schulverbandsversamm-
lung bei Bürgermeister Erwin Kröger für eine Spende der Gemeinde Simonsberg in 
Höhe von 1.000 €. Mit dem Geld sollen Tische und Stühle für den EDV-Raum ange-
schafft werden. 

• Der Verteilermodus für die Auszahlung der Fördermittel aus dem Konjunkturpro-
gramm II wird bemängelt. Seitens der Verwaltung soll geprüft werden, warum gerade 
die geplanten Maßnahmen an der Witzworter Schule bei der Mittelvergabe des Kreises 
keine Berücksichtigung fanden. 

• Für den Neubau des Kindergartens wurde der Unterausschuss „Planung und Bau 
Kindergarten“ gegründet. Der derzeitige Hausmeister der Witzworter Grundschule zieht 
demnächst aus der Hausmeisterwohnung aus. Daher sollen diese Räumlichkeiten ein-
schließlich des dazugehörigen Grundstücks beim Neubau des Kindergartens Verwen-
dung finden. Ursprünglich war der Bau auf dem angrenzenden Spielplatz vorgesehen. 
Hierfür hätten die B-Pläne Nr. 1 und 2 geändert werden müssen.  

• Die Gemeinde Simonsberg hat signalisiert, dass sie dem Schulverband Witzwort-
Uelvesbüll beitreten möchte. Der endgültige Beschluss steht noch aus und soll in der 
nächsten Sitzung der Gemeindevertretung Simonsberg am 4.6.2009 gefasst werden. 
Am 11.5.2009 fand bereits eine Zusammenkunft mit Vertretern der Gemeinden Si-
monsberg, Uelvesbüll und Witzwort statt, bei der u. a. die Vermögensauseinanderset-
zung beraten wurden. Schulverbandsvorsteher freut sich über den bevorstehenden 
Schulverbandsbeitritt der Gemeinde Simonsberg. Dieser wird den Schulstandort 
Witzwort zusätzlich stärken.  
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4. Bericht der Schulleitung 

• Das Lehrerkollegium freut sich über den bevorstehenden Schulverbandsbeitritt der 
Gemeinde Simonsberg. Auch der Neubau des Kindergartens in unmittelbarer Nähe zur 
Schule wird vom Kollegium begrüßt.  

• Frau Hündorf bedankt sich bei der Gemeinde Simonsberg für die Geldspende für den 
EDV-Raum. 

• Die Schülerzahl steigt zum Schuljahreswechsel 2009/10 auf knapp über 90 Kinder.  
• Im Anschluss berichtet sie von geplanten bzw. schon durchgeführten Veranstaltungen 

der Schule wie z. B. dem Kinderfest oder der Projektwoche. 
• Eine Hamburger Firma hat der Schule 12 neuwertige PCs einschließlich TFT-

Monitore gespendet. 
• 18 Waveboards hat die Schule erhalten. Die Kosten hierfür teilen sich die Meierei und 

die Gemeinde Witzwort.  
• Frau Hündorf bedankt sich im Namen des gesamten Kollegiums für die Schaffung der 

Stelle einer Schulsekretärin. Frau Bove besucht derzeit entsprechende Fortbildungen, 
um sich in die Aufgabe einzuarbeiten. 

• Die Betreute Grundschule wird sehr gut angenommen. Dieses Angebot ist bei der 
Auswahl der Schule ein wichtiges Entscheidungskriterium für die Eltern. Lt. Auskunft 
von der Leiterin der Betreuten Grundschule, Frau Hars, werden derzeit 13 Kinder be-
treut. Nicht zuletzt auf Grund der steigenden Teilnehmerzahl würde sich Frau Hars 
sehr über einen eigenen Raum für die Betreuung freuen. Im Obergeschoss ist daher 
ein Raum für die künftige Betreuung vorgesehen. In diesem Zusammenhang wünscht 
sich Frau Hars eine Änderung der Reinigungszeiten, da der vorgesehene Raum der-
zeit während der Betreuungszeit gereinigt wird. Die Änderung soll mit dem Reini-
gungspersonal besprochen werden. 

 
 
5. Anfragen aus der Schulverbandsversammlung 
Auf Anfrage von Schulverbandsvertreter Radcke teilt Frau Hündorf mit, an welche weiterfüh-
renden Schulen die Schulabgänger wechseln. 
 
 
6. Situation wegen der Ausschreibung der Schulleiterstelle 
Schulverbandsvorsteher Berendt und Bürgermeister Erwin Kröger geben einen Überblick über 
den derzeitigen Stand der Ausschreibung. Es wurden zwischenzeitlich Gespräche mit Vertre-
tern des Bildungsministeriums und des Kreises geführt. Bildungsministerin Ute Erdsiek-Rave 
war leider nicht zu einem Gespräch bereit. In Absprache mit dem Schulamt empfiehlt Herr 
Schröder von der Kommunalaufsicht, dass der Schulverband dem Schulamt schriftlich mitteilt, 
dass die Gemeinde Simonsberg in ihrer nächsten Gemeindevertretersitzung beschließen wird, 
dem Schulverband beizutreten. Im Vorwege fanden entsprechende Gespräche mit den drei 
Gemeinden Simonsberg, Uelvesbüll und Witzwort statt. In dem Schreiben muss zum Ausdruck 
gebracht werden, dass der Schulstandort durch den Verbandsbeitritt von Simonsberg und der 
damit verbundenen steigenden Schülerzahl weiter gestärkt wird und daher die unverzügliche 
Ausschreibung der Schulleiterstelle gefordert wird. In dem Antrag muss auch darauf hingewie-
sen werden, dass der Neubau der Iven-Agßen-Schule nur in zweizügiger Form erfolgt und 
somit für die Simonsberger Kinder künftig weniger bzw. gar kein Raum mehr zur Verfügung 
steht. Das Schulamt wird den Antrag des Schulverbandes dann mit einer eigenen positiven 
Stellungnahme in Bezug auf die Schulleiterstelle an das Bildungsministerium weiterleiten.  
 
Die Schulverbandsversammlung beschließt sodann einstimmig die Ausarbeitung einer ent-
sprechenden Resolution unter Mitwirkung der Bürgermeister/in der künftigen Mitgliedsgemein-
den. 
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7. Jahresrechnung 2008 
a. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Verwaltungshaushalt in Höhe von 689,83 € 
werden einstimmig von der Schulverbandsversammlung beschlossen. Im Vermögens-
haushalt gab es keine über- und außerplanmäßigen Ausgaben. 
 
b. Beschlussfassung über die Jahresrechnung 
Verw.-Angestellter Schubert erläutert die allen Anwesenden vorliegende Jahresrechnung 
2008. Die Haushaltsrechnung schließt im Verwaltungshaushalt (VWH) mit 183.955,82 € 
und im Vermögenshaushalt (VMH) mit 17.595,00 ab. Sowohl der VWH als auch der VMH 
haben sich verbessert. Ende 2008 betrug die Rücklage 5.701,67 €.  
Auf Empfehlung des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung beschließt die Schul-
verbandsversammlung einstimmig die Jahresrechnung 2008. 

 
 
Für den nicht öffentlichen Teil verlassen die Zuhörer den Sitzungsraum. 
 
nicht öffentlich 
 
8. Personalangelegenheiten 

 
… 
 

 
Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt und über die Beschlüsse vom Schulverbandsvorste-
her informiert.  
 
Schulverbandsvorsteher Berendt bedankt sich bei der Schulverbandsversammlung für die 
rege Mitarbeit und schließt die Sitzung um 22.10 Uhr. 
 
 
 
 
Schulverbandsvorsteher     Schriftführer 


